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Funkenbiwak in der geheizten Festhalle

Der Funkenkommandant Wolfgang Teichert eröffnete das BiwakDer Funkenkommandant Wolfgang Teichert eröffnete das BiwakDer Funkenkommandant Wolfgang Teichert eröffnete das BiwakDer Funkenkommandant Wolfgang Teichert eröffnete das BiwakDer Funkenkommandant Wolfgang Teichert eröffnete das Biwak

Die KG Fidelio aus Elsdorf star-
tete traditionell mit der ersten
Veranstaltung im neuen Jahr in
die karnevalistische Session.
Anders, als die Veranstaltung
als Biwak vermuten lässt, fand
ein buntes Bühnenprogramm in
der Festhalle statt.
Zumindest der Grill und die Gu-
laschkanone waren wie eine
„Feldküche“ draußen aufge-
baut.
Den vielen Besuchern und den
Akteuren aus den befreunde-
ten Gesellschaften tat der war-
me Innenraum gut.
Erstaunlich war, dass die KG
bei freiem Eintritt ein 6-stündi-
ges Bühnenprogramm präsen-
tieren konnte. Die Besucher
hatten ihren Spaß und konnten
zudem das bereits im Novem-
ber proklamierte Elsdorfer
Dreigestirn, wie auch weitere
Prinzen und Trifolien erleben.
Zur nächsten Veranstaltung
sind nur Männer eingeladen:
Herrensitzung am 25. Januar
um 14 Uhr, Einlass ab 12 Uhr.
(Echt Kölsch un nor för Häre).
Restkarten gibt es noch bei
Utes Kiosk oder unter
www.fidelio-elsdorf.de

Elsdorf Alaaf
KG Fidelio ElsdorfKG Fidelio ElsdorfKG Fidelio ElsdorfKG Fidelio ElsdorfKG Fidelio Elsdorf
von 1893 evon 1893 evon 1893 evon 1893 evon 1893 e.V.V.V.V.V.....
Hermann Hennig
Presseteam KG Fidelio
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„Ne kölsche Ovend“ mit Norbert Conrads
Conrads, „Et Klimpermännche“ & Julie Voyage gastieren mit großem Konzert in Elsdorf

Einwohnerstatistik 31.12.2024

Bergverwaltung

Norbert Conrads, Thomas Cüp-
per als „Et Klimpermännche“ und
Ken Reise (bekannt als „Julie Vo-
yage“) laden gemeinsam mit der
Stadt Elsdorf am 28. März zu „Ne
kölsche Ovend“ ein. Alle Kultur-
freunde dürfen sich auf eine zwei-
stündige Show mit großen musi-
kalischen Momenten und humor-
vollen Geschichten freuen. Kar-
ten sind ab sofort erhältlich.
Conrads wird bekannte Songs aus
seiner jahrelangen Bühnenerfah-
rung in das Programm einflech-
ten. Das Publikum darf sich auf
kölsche Klassiker wie „Ich bin
ene kölsche Jung“ oder auch der
kölschen Hymne überhaupt
„Heimweh noh Kölle“ von Willi
Ostermann freuen, denen der ge-
bürtige Königshovener mit sei-

Norbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert amNorbert Conrads präsentiert am
28.03. sein neues Konzert „Ne28.03. sein neues Konzert „Ne28.03. sein neues Konzert „Ne28.03. sein neues Konzert „Ne28.03. sein neues Konzert „Ne
kölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorferkölsche Ovend“ in der Elsdorfer
Festhalle.Festhalle.Festhalle.Festhalle.Festhalle.

ner unverwechselbaren Stimme
etwas ganz Besonderes ein-
haucht. Aber auch seine eigenen
Lieder wie „Et letzte Hemb“,
„Minge Engel“ oder auch sein
aktueller Hit „Dat es Kölle för
mich“ werden für kölsche Mo-
mente voller Hätz und Siel sor-
gen. Begleitet wird er an dem
Abend von Wulf Hanses-Ketteler
(Gitarre) und Hagen Fritzsche
(Keyboard).
Für die heiteren Momente des
Abends hat Conrads gleich zwei
ganz besondere Kollegen gewin-
nen können. Thomas Cüpper -
Jahr für Jahr einer der ganz we-
nigen Solisten in „Die lachende
Kölnarena“ - wird mit seinem
schlagfertigen Mundwerk und
treffsicheren Pointen das Publi-

kum vor Lachen zum Weinen brin-
gen. Moderator und Sänger Ken
Reise als Julie Voyage ist ein
Kölsches Multitalent: ob leise
oder schrille Töne, vom Krätz-
chen bis zum „Samba em Vee-
del“ oder vom Chanson bis zum
Schlagerhit: Julie Voyage ist ein-
zigart!
Das Konzert in der Elsdorfer Fest-
halle beginnt am Freitag, den 28.
März 2025 um 19 Uhr; Einlass
bei freier Platzwahl ist ab 18 Uhr.
Karten (24 Euro) sind ab sofort
im Rathaus Elsdorf, bei Foto Ser-
vos, Kiosk am Dorfplatz (Berren-
dorf), Anni´s Backstübchen (Hep-
pendorf), Kaffeebohne (Bedburg)
und Manus Zauberwerkstatt
(Kaster) sowie online unter
www.elsdorf.de/kultur erhältlich.

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die

durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-

fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
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in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-
tententententen
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere

mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-
ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:

Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Wundervolles
Weihnachtsfest für Senioren
Viele Bürger setzen Heiligabend ein Zeichen
für mehr Menschlichkeit
ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf.....     Auch in diesem JAuch in diesem JAuch in diesem JAuch in diesem JAuch in diesem Jahr riefenahr riefenahr riefenahr riefenahr riefen
Alloheim Senioren-ResidenzenAlloheim Senioren-ResidenzenAlloheim Senioren-ResidenzenAlloheim Senioren-ResidenzenAlloheim Senioren-Residenzen
bundesweit zur bundesweit zur bundesweit zur bundesweit zur bundesweit zur Aktion „Gemein-Aktion „Gemein-Aktion „Gemein-Aktion „Gemein-Aktion „Gemein-
sam statt einsam im sam statt einsam im sam statt einsam im sam statt einsam im sam statt einsam im Advent“ aufAdvent“ aufAdvent“ aufAdvent“ aufAdvent“ auf.....
Ziel war es, alleinstehenden Seni-Ziel war es, alleinstehenden Seni-Ziel war es, alleinstehenden Seni-Ziel war es, alleinstehenden Seni-Ziel war es, alleinstehenden Seni-
oren,oren,oren,oren,oren, die k die k die k die k die keine eine eine eine eine Angehörigen mehrAngehörigen mehrAngehörigen mehrAngehörigen mehrAngehörigen mehr
haben,haben,haben,haben,haben, eine  eine  eine  eine  eine WWWWWeihnachtsfreude zueihnachtsfreude zueihnachtsfreude zueihnachtsfreude zueihnachtsfreude zu
machen und ihnen zu signalisie-machen und ihnen zu signalisie-machen und ihnen zu signalisie-machen und ihnen zu signalisie-machen und ihnen zu signalisie-
ren, dass viele Menschen an sieren, dass viele Menschen an sieren, dass viele Menschen an sieren, dass viele Menschen an sieren, dass viele Menschen an sie
denkdenkdenkdenkdenken.en.en.en.en.     VVVVVor diesem Hintergrundor diesem Hintergrundor diesem Hintergrundor diesem Hintergrundor diesem Hintergrund
hatte die hatte die hatte die hatte die hatte die Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-Alloheim Senioren-Resi-
denz in Elsdorf dazu aufgerufen,denz in Elsdorf dazu aufgerufen,denz in Elsdorf dazu aufgerufen,denz in Elsdorf dazu aufgerufen,denz in Elsdorf dazu aufgerufen,
Geschenke zu packen, in der Ein-Geschenke zu packen, in der Ein-Geschenke zu packen, in der Ein-Geschenke zu packen, in der Ein-Geschenke zu packen, in der Ein-
richtung abzugeben, damit allein-richtung abzugeben, damit allein-richtung abzugeben, damit allein-richtung abzugeben, damit allein-richtung abzugeben, damit allein-
stehende Senioren beschenkt werstehende Senioren beschenkt werstehende Senioren beschenkt werstehende Senioren beschenkt werstehende Senioren beschenkt wer-----
den konnten. Diese wurden dannden konnten. Diese wurden dannden konnten. Diese wurden dannden konnten. Diese wurden dannden konnten. Diese wurden dann
zum Fest übergeben.zum Fest übergeben.zum Fest übergeben.zum Fest übergeben.zum Fest übergeben.
Viel zu tun hatten die Mitarbeiter
der Senioren-Residenz „Elsdorf“
am Heiligen Abend. Sie verteilten
die zahlreichen, meist anonym in
der Residenz abgegebenen Ge-
schenke an alleinlebende Senio-
ren. Viele Bürger hatten mitge-
macht und ihre Geschenke in der
Residenz persönlich abgegeben.
Selbst Gebasteltes, Gutscheine
oder altersgerechte Aufmerksam-

keiten fanden so liebevoll verpackt
ihren Weg zu den Empfängern. Da-
mit setzten die Bürger ein Zeichen
für alle Senioren, die Weihnachten
nicht im Kreis einer Familie ver-
bringen konnten. Jedes noch so
kleine Päckchen fand dankbare
Hände, sorgte für Freude, aber auch
für Tränen der Rührung. Deutsch-
landweit konnten die Alloheim Se-
nioren-Residenzen durch die un-
glaubliche Hilfe so vieler Menschen
mehrere tausend glückliche Be-
scherungen ermöglichen. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Bürger, Un-
ternehmen, und Vereine, die unse-
rem Aufruf gefolgt sind und so viele
wundervolle Geschenke bei uns
abgegeben haben. Nächstenliebe
und Mitmenschlichkeit ohne viel
Aufsehen darum zu machen - das
ist nicht alltäglich und schon mehr
als eine Besonderheit. Auch in die-
sem Jahr will das Team der Resi-
denz wieder das „Gemeinsam statt
einsam im Advent“ starten, um so
alleinstehenden älteren Menschen
eine Weihnachtsfreude zu breiten.

Karneval in Giesendorf
Am Samstag, 22. Februar, wird
wieder „Karneval im Schützen-
haus“ gefeiert! Die einzige Kar-
nevalssitzung im Ort im Schüt-
zenhaus Giesendorf (Etzweilerstr.
96) beginnt um 18:11 Uhr und

bietet ein buntes Programm. Als
besondere Höhepunkte treten
„Et Kölschduo“ sowie die Tanz-
gruppe der FUNtastics auf. Na-
türlich darf auch das Funkencorps
und das Dreigestirn der KG Fide-

lio Elsdorf hier nicht fehlen! Und
noch weitere Karnevalsvereine
und Tanzgruppen haben ihr Kom-
men angekündigt und werden
das Schützenhaus zur Hochstim-
mung bringen. Im Anschluss an

den Sitzungsteil geht es mit ei-
ner großen Karnevalsparty mit
DJ Tom Stroh weiter!
Einlass ist bereits ab 17:30 Uhr,
der Eintritt bleibt auch in diesem
Jahr frei.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf informiert:
Bewegt älter werden in Elsdorf: Radfahren und Wandern

Die Sportvereine sind zurück in der Dreifachhalle
Halle war zweieinhalb Jahre gesperrt - Schulsport startete schon im Dezember

Dorfgemeinschaft Esch informiert

Wir bieten den Seniorinnen und
Senioren auch Spazierengehen
und Radeln als für sie geeigne-
te Bewegungsarten an. Gleich-
zeitig bietet sich eine Möglich-
keit, neue Bekanntschaften zu
machen.
Weil das Wetter und damit auch

das Radfahren im Winter unsi-
cher ist und sich die Räder bei
den meisten wohl im Winter-
schlaf befinden, trifft sich die
Gruppe
„SeniorenRadler:innen“ des-
halb im Januar ausnahmsweise
zum WWWWWandernandernandernandernandern:

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr: 10 Uhr:
Rätsel-WanderungRätsel-WanderungRätsel-WanderungRätsel-WanderungRätsel-Wanderung
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: P P P P Parkplatz an derarkplatz an derarkplatz an derarkplatz an derarkplatz an der
FFFFFeuerwehr gegenüber der Kireuerwehr gegenüber der Kireuerwehr gegenüber der Kireuerwehr gegenüber der Kireuerwehr gegenüber der Kir-----
che in Oberembtche in Oberembtche in Oberembtche in Oberembtche in Oberembt
Länge ca. 10 km, Schwierig-
keitsgrad leicht. Bitte an fes-
tes Schuhwerk denken. An-

schließende Einkehr zum Auf-
wärmen und Klönen ist mög-
lich. Der SBR freut sich auf eine
rege Teilnahme, natürlich auch
von Jüngeren!
Auskunft erteilt: Helmut Quast:Auskunft erteilt: Helmut Quast:Auskunft erteilt: Helmut Quast:Auskunft erteilt: Helmut Quast:Auskunft erteilt: Helmut Quast:
Tel. 0177 957 4238 oder per E-
Mail quast-he@web.de

Die Dorfgemeinschaft Esch infor-
miert.
Unser bekannter und beliebter
Veilchendienstagzug findet am

4. März wieder statt. Wer Lust
und Interesse hat, mit zu ma-
chen, meldet sich bitte bis
spätestens 10. Februar unter:

Tel.: 0151/10059207 oder
eschdg@gmail.com. Des Weite-
ren möchten wir mitteilen das
auch unsere Haussammlung

wieder stattfindet. Unsere
Sammler können sich auswei-
sen. Dorfgemeinschaft Esch e.V.
1966

Ab sofort trainieren die Elsdorfer Sportvereine wieder in der Dreifachturnhalle.Ab sofort trainieren die Elsdorfer Sportvereine wieder in der Dreifachturnhalle.Ab sofort trainieren die Elsdorfer Sportvereine wieder in der Dreifachturnhalle.Ab sofort trainieren die Elsdorfer Sportvereine wieder in der Dreifachturnhalle.Ab sofort trainieren die Elsdorfer Sportvereine wieder in der Dreifachturnhalle.

Gute Nachrichten für alle Sport-
ler und Sportlerinnen in Elsdorf:
Seit Anfang der Woche können sie
wieder in der Dreifachsporthalle
an der Gesamtschule trainieren.
Aktivitäten wie Basketball, Bad-
minton, Tischtennis, Fußball, Tur-
nen, Volleyball oder Judo steht
also nichts mehr im Weg.
Bereits seit Anfang Dezember ha-
ben die Schüler und Schülerinnen
der Gesamtschule die Halle für
den Schulsport wieder nutzen
können. Nun verdoppelt sich die
Zahl der Nutzer fast: Zu den mehr
als 1000 Schülern der Gesamt-
schule kommen bis zu 700 aktive
Vereinssportler, die die Dreifach-
halle nutzen. Bis 17 Uhr steht die
Dreifachhalle für den Schulsport
zur Verfügung, danach trainieren
die Elsdorfer Sportvereine in der
Halle.
Harald Könen, Vorsitzender der
ASG Elsdorf, zieht schon nach we-
nigen Tagen positive Bilanz. „Die
28 Kinder in meinen Judo-Grup-
pen haben eine Stimmung wie bei
Olympia verbreitet. Ein paar klei-
ne Judoka hatten sogar vor Freu-
de Tränen in den Augen, weil sie
endlich wieder in unserem Dojo
auf der Matte stehen können.“
Im Namen aller Elsdorfer Sport-
vereine bedanke er sich herzlich
bei der Stadt und dem Stadtsport-

verband dafür.
Um den neuen Belegungsplan der
Halle hat sich wie vorher auch der
Stadtsportverband (SSV) geküm-
mert. Für den Vorstand war das
eine planerische Höchstleistung:
Der SSV sorgt immerhin dafür,
dass 45 Übungsgruppen in der
Dreifachhalle Sport machen kön-
nen.

Zweieinhalb Jahre lang waren
Flüchtlinge in der Dreifachturnhal-
le untergebracht. Die Stadt Els-
dorf hat die Sportvereine und die
Gesamtschule in dieser Zeit mit
Alternativen unterstützt.
Teilweise hat die Stadt den Verei-
nen andere Hallen angeboten.
Wenn das Wetter es zuließ, ha-
ben Schule und Vereine auch aus-

giebig das vor einigen Jahren um-
fangreich neugestaltete „Stadi-
on“ mit den vielen Sportmöglich-
keiten genutzt.
Perspektivisch sollen auch wieder
Sport-Veranstaltungen in der Drei-
fachsporthalle stattfinden. Dafür
sind aber noch Sanierungsarbei-
ten an Tribüne und Sanitäranla-
gen erforderlich.
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Kostümsitzung der KG Oberembt

Auf gehts zur Schnäppchenjagd am 6. April
Von 10 bis 16 Uhr in Berrendorf-Wüllenrath

„Foto: RF Fotoservice - Raphael Fuhrmann“„Foto: RF Fotoservice - Raphael Fuhrmann“„Foto: RF Fotoservice - Raphael Fuhrmann“„Foto: RF Fotoservice - Raphael Fuhrmann“„Foto: RF Fotoservice - Raphael Fuhrmann“

Einen Knaller-Start in das Jahr
2025 legte die KG „Kluet un Re-
kelieser“ von 1878 Oberembt e.V.
mit ihrer Kostümsitzung am 4.
Januar hin. Anders waren die zahl-
reichen Kommentare „hervorra-
gendes Programm“ und „Wahn-
sinns-Stimmung“ von den be-
geisterten Gästen auch nicht zu
deuten.
Schon als Präsident Hajo Schmitz
zu Beginn mit seiner „vollen Ka-
pelle“ auf die Bühne zog, hielt
es keinen mehr auf den Stühlen.
Über 30 Rote Röcke der KG, die
Tanzgruppe Oberembt Ahoi und
das Funkencorps „Klüttefunken
Overemm“ schmissen Strüßer in
die Menge und sorgten für ein
prächtiges rot-weißes Bühnen-
bild.
Nachdem die Mädchen von
Oberembt Ahoi mit einem tollen
Auftritt ihre neuen Sessionstän-
ze vorgeführt hatten, durften sich
die Oberembter Klüttefunken
präsentieren. Kommandant Tim
Klüger stellte humorvoll sein neu

gegründetes Funkencorps samt
ihrer „Föttche“ vor. Da durfte
dann natürlich der (fast perfek-
te) Stippeföttche-Tanz nicht feh-
len.
Präsident Hajo Schmitz verkün-
dete das Sessions-Motto „Op der
Landkaat sinn mer ne kleene
Fleck, ävver 800 Johr fiert Ove-
remm wie jeck.“ - Ein Ausblick
auf das erste Juli-Wochenende,
wenn in Oberembt das 800-jäh-
rige Dorfjubiläum gefeiert wird.
Dann konnte es richtig losgehen
mit dem Sitzungsprogramm.
Nach dem Auftritt der Lecheni-
cher Stadtgarde hieß es „Ruhe
im Saal“ für den Redner Martin
Schopps. Die Oberembter KG hat
sich dieser Initiative angeschlos-
sen und möchte den Rednern im
Karneval durch hohe Aufmerk-
samkeit des Publikums und ei-
nen ungestörten Auftritt die Wert-
schätzung entgegen bringen, die
sie verdienen. Lachen ist aber
durchaus erlaubt und dafür sorg-
te Martin Schopps alle mal.

Im weiteren Verlauf der Sitzung
gab es ein abwechslungs-reiches
Programm aus Bands (u.a. Klün-
gelköpp und Boore), Rednern
(u.a. Dä Tuppes vom Land, Klim-
permännchen Thomas Cüpper)
und Tanzgruppen, die ihre Fun-
kemariechen über die Bühne und
in die Luft wirbelten. Ein rundum
zufriedenes Publikum verließ das

Festzelt auf dem Josef-Müller-
Platz und freut sich schon auf die
Kostümsitzung 2026 am 10. Ja-
nuar 2026.
Doch zunächst einmal gibt es
weitere Highlights in der Sessi-
on 2024/2025. Am 18. Januar fin-
det die Herrensitzung statt, am
26. Januar der Biwak und am 1.
Februar der Hüttenzauber.

Quer durch den Doppelort
Berrendorf-Wüllenrath wird es
im Rahmen des diesjährigen
Hof- und Garagentrödelmarktes
am 6. April wieder die Möglich-

keit geben sich auf die Suche
nach Raritäten, Schmuckstü-
cken, Kindersachen, Spielzeug,
gut erhaltene Kleidung und al-
les was das Herz sonst noch be-

gehrt, zu machen. Es lohnt sich
also an diesem Tag nach Berren-
dorf-Wüllenrath zu kommen.
Notieren Sie sich schon heute
den Termin.

Kommen, handeln, kaufen und
einen schönen Tag erleben.
Wir freuen uns auf Sie und hei-
ßen Sie bereits heute herzlich
willkommen.
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Sportgeräte beschädigt
Sport- & Bewegungspark: Elsdorfer Bauhof behebt alle Schäden schnellstmöglich

Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung
Mitarbeiter-Stiftung steht seit mehr als 30 Jahren Menschen aus der Region bei

Die beschädigten Trampoline hat der Bauhof vorübergehend abgesperrt.Die beschädigten Trampoline hat der Bauhof vorübergehend abgesperrt.Die beschädigten Trampoline hat der Bauhof vorübergehend abgesperrt.Die beschädigten Trampoline hat der Bauhof vorübergehend abgesperrt.Die beschädigten Trampoline hat der Bauhof vorübergehend abgesperrt.

Mehrere Sport- und Spielgeräte
im Elsdorfer Sport- & Bewegungs-
park sind derzeit nicht nutzbar.
Betroffen sind zwei Trampoline
und die beliebten Babyschaukeln.
Mutwillig zerstört haben Unbe-
kannte zwei der drei im Boden
eingelassenen Trampoline. Einer
oder mehrere Täter haben offen-
sichtlich in den vergangenen Ta-
gen die Sprungnetze zerschnit-
ten. Deshalb hat der städtische
Bauhof die Trampoline nun vorü-
bergehend mit einem Bauzaun
abgesperrt bis Ersatz-Sprungnet-
ze eintreffen. Die beiden Baby-
Schaukeln hingegen mussten aus
Sicherheitsgründen abgehangen
werden. An ihnen drohten sich Tei-
le zu lösen. Den Schaden hat die
Stadt Elsdorf beim Hersteller re-
klamiert. Zeitnah liefert der Her-
steller neue Schaukeln.
Die Mitarbeiter des Bauhofs ar-
beiten daran, alle Geräte
schnellstmöglich wieder nutzbar
zu machen. Im Fall der zerschnit-
tenen Trampoline hat Stadtkäm-
merer Hubert Portz für sachdien-
liche Hinweise, die zur Feststel-
lung des Verursachers/der Verur-

sacher führen, eine Belohnung von
500 Euro ausgesetzt.
Bezüglich der vor einigen Wochen
gestohlenen Ortsschilder gingen
bereits einige Hinweise ein. Die
Stadt hat mittlerweile bei der Po-
lizei Strafanzeige gestellt. „Wir

arbeiten jeden Tag gemeinsam mit
vielen engagierten Menschen aus
unserer Stadt daran, dass unser
Elsdorf attraktiv bleibt und neue
Angebote geschaffen werden. Die
rege Nutzung des Sport- und Be-
wegungsparks zeigt uns, dass die

Elsdorferinnen und Elsdorfer die-
se Bemühungen zu schätzen wis-
sen. Von Diebstahl und Sachbe-
schädigungen lassen wir uns nicht
davon abhalten, weitere Projekte
umzusetzen“, sagt Stadtkämme-
rer Hubert Portz.

17.000 Euro für hochwasserge-
schädigte Familien aus der Regi-
on: Das war 2021 der bisher größ-
te Einzelposten in der gut 30-
jährigen Arbeit der Tagebau-
Hambach-Mitarbeiter-Stiftung.
Mit kleineren, aber immerhin
jeweils vierstelligen Beträgen
half die Stiftung kranken Men-
schen zum Beispiel bei der An-
schaffung eines Treppenlifts und
eines Reha-Fahrrads. „Schwere
Erkrankungen und Behinderun-
gen, Sterbefälle, Naturkatastro-
phen: All das trifft leider auch
Menschen in unserer Region. Wir
sind stolz darauf, dass unsere
Mitarbeiter-Stiftung hier schon
seit vielen Jahren etwas Linde-
rung, etwas Abhilfe schaffen
kann“, berichtet Bürgermeister

Frank Rombey. Er würdigte die
Arbeit der Stiftung im Rahmen
des Neujahrskonzertes vor meh-
reren hundert Gästen.
Die Stiftung der Mitarbeiter im
Tagebau Hambach wurde 1994
gegründet. Als Start-guthaben
diente ein Preisgeld für den Ge-
winn eines Arbeitssicherheits-
Wettbewerbs der Bergbau-Be-
rufsgenossenschaft in Höhe von
52.000 Mark. Seither finanziert
sich die Stiftung aus Spenden von
Unterstützern und Mitarbeiten-
den.
Seit der Gründung 1994 sind
bereits über 120.000 Euro an
hilfsbedürftige Bürgerinnen und
Bürger zur Abmilderung akuter
Notlagen ausgezahlt worden. Die
Betroffenen kamen aus der Ge-

meinde Niederzier und der Stadt
Elsdorf; auch Mitarbeiter des Ta-
gebaus und ihre Familien erhiel-
ten die Unterstützung der Stif-
tung. „Wer unverschuldet in Not
gerät, braucht Hilfe - schnell und
unbürokratisch. Als Partner der
Region möchte dazu der Tage-
bau Hambach mit seinen über
1.200 Mitarbeitern und seiner
Mitarbeiter-Stiftung einen Bei-
trag leisten“, betont Thomas Kör-
ber, Leiter der Sparte Technik
Braunkohle der RWE Power und
langjähriger Stiftungsvorsitzen-
der.
„Wir haben in den 30 Jahren rund
120 Menschen direkt helfen kön-
nen. Darunter waren in Not ge-
ratene Familien und Einzelper-
sonen aus der Gemeinde Nieder-

zier, der Stadt Elsdorf und Mitar-
beiter des Tagebaus Hambach“,
bilanziert Matthias Dürbaum,
Vorsitzender des Hambacher Be-
triebsrates und stellvertretender
Stiftungsvorsitzender, die wich-
tige Arbeit der Stiftung.
Die Gemeinde Niederzier verwal-
tet die Stiftung treuhänderisch.
Vorschlagsberechtigte Kuratori-
umsmitglieder sind neben eini-
gen Hambacher RWE-Mitarbei-
tern auch die Bürgermeister An-
dreas Heller (Elsdorf) und Frank
Rombey (Niederzier). Wer die Stif-
tung unterstützen möchte, kann
unter dem Kennwort „Tagebau-
Hambach-Mitarbeiter-Stiftung:
Zustiftung“ an die Sparkasse
Düren, IBAN: DE42 3955 0110
1398 9999 93, spenden.
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Ein neues Jahr bei den Wibbelstätzen

Gruppenfoto. Es fehlt Nina Reusch.Gruppenfoto. Es fehlt Nina Reusch.Gruppenfoto. Es fehlt Nina Reusch.Gruppenfoto. Es fehlt Nina Reusch.Gruppenfoto. Es fehlt Nina Reusch.

Liebe Wibbelstätze,
Ein neues Jahr, eine neue Sessi-
on, ein neues Kostüm, ein neues
Lied...nur wir sind alt (Augenzwin-
ker).
Man mag es kaum glauben, seit
nun 35 Jahren „rocken wir die
Bühnen“.
Die „Oldies“ und von Anfang an
dabei: Silke Kost, Nicole Büch-
ner, Andrea Wedhorn Cornelia
Colling, Nina Reusch und ich, An-
drea Lohmann. Komplett sind wir
noch mit Anke Becker, Jana Brug-
ger, Kristina Schlömer, Nina Abels,
Claudia Barone und Kristin Dins-
laken.

Immer dabei sind auch Monika
Wirtz und Trudi Becker, unsere
„Ersatzmuttis und früheren Trai-
nerinnen „, Frau Reuter,die uns
zusammen mit Andrea immer Kos-
tüme „zaubert“ und unsere Fami-
lien, die immer hinter uns stehen
und unterstützen und last but not
least Daniel Genreith, unser Tanz-
lehrer, der uns seit 2007 trainiert
und dem wir unsere mega Chore-
ografien und Musik-Mixe zu ver-
danken haben.
Auf noch viele weitere schöne,
spaßige und verrückte Jahre mit
euch.
Eure Andrea Lohmann (Stöpsel)
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Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchherten, Diakon Nilgen

Kath. Pfarrgem. St. Lucia u.
Hubertus Angelsdorf
Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
16 Uhr - Hl. Messe in ital. Sprache in der Kapelle Etzweiler
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
17 Uhr - Vorabendmesse

Kath. Pfarrgem. St. Simon
und Judas Thaddäus
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
9 Uhr - Hl. Messe der KFO im Pfarrheim mit anschl. Frühstück
Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
18.30 Uhr - Vorabendmesse im Pfarrheim für die St. Sebastianus und
Aloysius Schützenbruderschaft

Kath. Pfarrgemeinde St.
Dionysius Heppendorf
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
9.30 Uhr - Hl. Messe

Kath. Pfarrgemeinde St.
Laurentius Esch
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
9.30 - Hl. Messe als Familienmesse

Kath. Pfarrgemeinde St.
Martinus Niederembt

Gebetswoche für die
Einheit der Christen
Ökumenischer Gottesdienst

19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)
9.30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Gottesdienst, Pfrn. Voldrich
11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Gottesdienst, Pfrn. Voldrich mit
Neujahrsempfang
26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)
9.30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Gottesdienst, Pfr. Trautner
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,

Gottesdienst, Pfr. Trautner
2. Februar (Sonntag)2. Februar (Sonntag)2. Februar (Sonntag)2. Februar (Sonntag)2. Februar (Sonntag)
9.30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Gottesdienst mit Abendmahl, Prä-
dikant Dr. Höver
11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Gottesdienst mit Abendmahl, Prä-
dikant Dr. Höver
Homepage wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de

Ein ökumenischer Gottesdienst
im Rahmen der Gebetswoche für
die Einheit der Christen findet am
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr, in
der Kulturkapelle St. Georg in
Bergheim, statt.
Die Liturgie gestalten Pfarrer Mar-
tin Trautner, Pfarrer der Evangeli-
schen Trinitatis-Kirchengemeinde
an der Erft, und Pfarrer Franz-Jo-
sef Freericks von der katholischen
Nachbargemeinde.

Die Gebetswoche steht in diesem
Jahr unter dem Motto „Was
glaubst du?“ (Johannes 11,26). Im
Gottesdienst schauen Christinnen
und Christen auf das, was sie ver-
eint.
www.trinitatis-
kirchengemeinde.de
Evangelische Trinitatis-Kirchenge-
meinde an der Erft
Kulturkapelle St. Georg, Haupt-
straße 67, 50126 Bergheim

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
17 Uhr - Vorabendmesse anl. der
St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
9 Uhr - Hl. Messe
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Kath. Pfarrgemeinde St.
Mariä Geburt

Kath. Pfarrgemeinde St.
Michael Berrendorf

Termine des Naturpark-Zentrums
Gymnicher Mühle im Februar

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
11 Uhr - Hl. Messe
Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
8 Uhr -

Schulgottesdienst
14 Uhr - Rosenkranz
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
10 Uhr - Exequien
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
11 Uhr - Hl. Messe

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
18.30 Uhr - Vorabendmesse als
Familienmesse und zum Patro-
natsfest der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Grouven

Im neuen Jahr starten wir mit un-
seren monatlichen Kurzführungen
im KM51 - Das Erftmuseum und
auch die Lehrbäckerei bietet
wieder Familienbacktage an.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:ermine im Überblick:
9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar9. Februar
11 bis 13 Uhr
Kurzführungen im Erftmuseum
Kommen Sie in unseren 45-minü-
tigen Kurzführungen mit auf eine
Zeitreise entlang der Erft.
Dabei erfahren Sie allerlei Wis-
senswertes über die Bedeutung

der Erft für die Menschen in der
Region.
Dauer: ca. 45 Minuten (11 und 12
Uhr)
Kosten: kostenfrei
Treffpunkt: KM51 - Das Erftmuse-
um
Zielgruppe: Jugendliche & Erwach-
sene
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar
10 bis 13 Uhr
Die Lehrbäckerei öffnet ihre Tü-

ren - Familienbacktag
Wer möchte nicht mal gerne
selbst in einer Backstube stehen,
wenn es in der Bäckerei morgens
so
herrlich duftet. Unsere Lehrbä-
ckerei an der Gymnicher Mühle
öffnet für euch die Türen und lädt
euch ein, gemeinsam mit uns die
einzelnen Arbeitsschritte des Bä-
ckerei-Handwerks kennenzuler-
nen.
Nebenbei erfahrt ihr dabei auch
wichtige Eigenschaften der Zuta-

ten und lernt den Weg kennen,
den das Getreide von der Aussaat
bis zur fertigen Backware nimmt.
Lasst euch überraschen und ge-
nießt am Ende euer eigenes
„Meister*innen-Gebäck“.
Dauer: 3 Stunden
Kosten: 10 Euro pro Teilnehmer*in
Treffpunkt: KM51 - Das Erftmuse-
um
Zielgruppe: Kinder ab 5 Jahre mit
ihren Familien
Anmeldung unter
www.gymnichermuehle.info

Karnevalszug Langerwehe 2025: Anmeldung möglich!
Der Karnevalszug 2024 in Lan-
gerwehe war ein toller Erfolg:
Mehr als 800 Teilnehmer und
15 Wagen zogen durch ein su-
per besuchtes Dorf. Und auch
das Wetter hat mitgespielt.

Der Karnevalszug in diesem
Jahr findet am 2. März ab 14:30
Uhr statt.
Die Strecke ist wie gehabt die
Hauptstraße von der Aral-Tank-
stelle bis zum Euregio-Park-

platz und zurück zum Exmouth-
platz.
Die Anmeldung zum Karnevals-
zug für mitgehende Gruppen ist
jetzt möglich.
Alle Unterlagen sind auf

www.ig-langerwehe.de zu fin-
den. Wir freuen uns über zahl-
reiche Anmeldungen.
Für die IG Langerwehe,
Andreas Herten und Katharina
Zachos



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 17. Januar 2025 | Kw 3 | rundblick-elsdorf.de/e-paper10

Das neue Jahr beginnt mit Zumba
Kurse des TV-Merzenich und TV-Girbelsrath

Geschichtsverein der Gemeinde Inden e. V.
„Ein Territorium entsteht - die vereinigten Herzogtümer Jülich-Kleve-Berg“

Tischtennis-Freunde Lucherberg
Die TTF informieren

Zumba-Fitness kann jeder aus-
probieren, der Lust hat, sich zu
bewegen. Auch totale Fitness-
anfänger machen auf ihrem per-
sönlichen Level mit. Du brauchst
nur bequeme Kleidung und fes-
te Schuhe und schon geht’s los.
Im Zumba-Kurs musst du nie-
mandem etwas beweisen und

auch nicht mit der Gruppe mit-
halten. Du kannst dir keine lan-
gen Schrittsequenzen merken?
Macht nichts. Beim Zumba wie-
derholst du kurze Intervalle. Und
wenn du etwas ganz anderes
machst, als der Rest der Grup-
pe, ist das auch okay. Hauptsa-
che, du bewegst dich und hast

Spaß. Jeder tanzt, wie er kann.
Die Kurse finden jeden Montag
um 18.15 Uhr in der Maarhalle
Girbelsrath und um 20 Uhr in
der Sporthalle in Merzenich
statt. Der Zumbakurs in der Re-
gion. Komm in die Kurse zum
kostenlosten Zumba Probetrai-
ning. Zu jederzeit einsteigen in

den Kurs. Eine 10er-Karte kos-
tet 25 Euro.
Infos zu den Kursen bei Bert
Spies Tel. 02421-33459
www.tv-merzenich.de/sportan-
gebote/zumba www.tv-
girbelsrath.com/zumba
www.zumba.com/de-DE/profile/
bert-spies/1391122

Die sechs Herzöge aus dem Hause Kleve-Mark vor der Stadtansicht von Kleve, unbekannter Künstler, um 1660,Die sechs Herzöge aus dem Hause Kleve-Mark vor der Stadtansicht von Kleve, unbekannter Künstler, um 1660,Die sechs Herzöge aus dem Hause Kleve-Mark vor der Stadtansicht von Kleve, unbekannter Künstler, um 1660,Die sechs Herzöge aus dem Hause Kleve-Mark vor der Stadtansicht von Kleve, unbekannter Künstler, um 1660,Die sechs Herzöge aus dem Hause Kleve-Mark vor der Stadtansicht von Kleve, unbekannter Künstler, um 1660,
Museum Zitadelle JülichMuseum Zitadelle JülichMuseum Zitadelle JülichMuseum Zitadelle JülichMuseum Zitadelle Jülich

Der Pokal-Trip des Lucherberger
A-Teams in den Kreis Geilenkir-
chen hat sich gelohnt. Nachdem
die TT-Sportkreise vor einiger
Zeit zusammengelegt wurden,
kann es natürlich passieren, dass
weitere Anfahrten zu den Spie-
len in Kauf genommen werden
müssen.
Am 16. Dezember war der TTC
Straeten (Stadtteil von Heins-
berg) unser Gastgeber, als Spit-
zenreiter der 1. Bezirksklasse
traf man sich sportlich als Tabel-
lenletzter der Bezirksliga auf
Augenhöhe. Nach einer 2:0-Füh-

rung und dem zwischenzeitlichen
2:2 wurde das Spiel mit 4:2 ge-
wonnen und damit steht unsere
Mannschaft im Halbfinale.
Die Finals bzw. die Endrunde fin-
det am 18. und 19. Januar statt
und die möglichen Gegner hei-
ßen Stolberg-Vicht, Dürboslar
oder Gürzenich.
Das Team hat es zum wiederhol-
ten Mal in die Runde der letzten
Vier geschafft, steht in der Liga
aber derzeit auf einem direkten
Abstiegsplatz in der Tabelle.
Die 2. MS musste am Nikolaus-
tag zum letzten Spiel in die Vor-

eifel in/gegen Gey antreten. An-
scheinend bekommt die dünnere
Luft unseren Mannschaften nicht
so gut, auch dieses Spiel wurde
chancenlos mit 1:9 (wie auch in
Wollersheim) verloren.
Die Mannschaft überwintert da-
mit auf dem letzten Tabellenplatz
und wenn die Rückrunde auch
als Letzter in der Tabelle abge-
schlossen werden sollte, heißt
das direkter Abstieg in die 2. Be-
zirksklasse.
Die 3. Mannschaft hat sich mit
dem 8:2 Sieg am 6. Dezember in
Lendersdorf den 3. Platz in der

Tabelle gesichert. Das bedeutet
zumindest zum jetzigen Zeit-
punkt die Teilnahme an den even-
tuellen Relegationsspielen zum
Aufstieg in die 2. Bezirksklasse
am Ende der Saison.
Die 4. Mannschaft hatte ja schon
alle Spiele absolviert und belegt
in der Abschlusstabelle den 8.
Platz. Allerdings sind es nur vier
Punkte Unterschied bis zu Platz
5. In der Rückrunde ist bestimmt
noch ausreichend Gelegenheit,
sich in der Tabelle um den einen
oder anderen Platz zu verbes-
sern.

Im Jahr 1521 wurden unter Herzog
Johann III. aus dem Hause Mark die
Territorien Jülich-Berg-Ravensberg
und Kleve-Mark-Ravenstein ver-
eint. Damit war im Nordwesten des
Heiligen Römischen Reiches eine
bedeutende Machtakkumulation
entstanden. Diese wurde noch grö-
ßer, als Johanns Sohn, Wilhelm V.,
1538 das Erbe im Herzogtum Gel-
dern und in der Grafschaft Zutphen
antrat. Für kurze Zeit schien eine
Großmachtbildung am Niederrhein
möglich, die jedoch durch das ener-
gische Eingreifen Kaiser Karls V.
vereitelt wurde. Erlebte der Nie-
derrhein in der Mitte des 16. Jahr-
hunderts unter Herzog Wilhelm V.
zuerst eine Blütezeit, geriet der Ter-
ritorienkomplex nach 1566 immer
mehr in den Sog der Wirren in den
benachbarten Niederlanden. Die
Ehen des Nachfolgers, Herzog Jo-

hann Wilhelm I., blieben kinderlos,
sodass das „Land im Mittelpunkt
der Mächte“ nach 1609 wieder zer-
fiel. Der Vortrag wird nicht nur die
politische Geschichte nachzeichnen,

sondern auch den Blick auf konfes-
sionelle, kulturelle und alltagsge-
schichtliche Aspekte der Zeit len-
ken.
Referent ist Guido von Büren, Vor-

sitzender des Geschichtsvereins
Jülich
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 12. Januar, um
14.30 Uhr im Museum in Lucher-
berg, Hochstraße 32
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Lucherberg, unser Projekt-Ort
LuPO informiert: Termine 2025

Großzügige Spende der Sparkasse Düren
St. Martinus und Donatus Schützenbruderschaft Pfarre D’horn 1628 e. V.

Für das Jahr 2025 sind die Ter-
mine sowohl für die LuPO-Ver-
sammlungen als auch für die
Senioren-Erzähl-Cafes wie folgt
geplant worden:

LuPO trifft sich am:LuPO trifft sich am:LuPO trifft sich am:LuPO trifft sich am:LuPO trifft sich am:
4. Februar / 18. März / 29. April
/ 10. Juni / 22. Juli / 2. Septem-
ber / 14. Oktober / 25. Novem-
ber

Beginn jeweils um 19.30 Uhr
Erzähl-Cafe:Erzähl-Cafe:Erzähl-Cafe:Erzähl-Cafe:Erzähl-Cafe:
25. Januar / 15. März / 5. April /
21. Juni / 16. August / 27. Sep-
tember / 8. November / 13. De-

zember
Beginn jeweils um 15 Uhr
Alle Veranstaltungen finden im
Dorfgemeinschaftshaus am
Sportplatz statt.

Ein vorweihnachtliches Geschenk
erhielt unsere Schützenbruder-
schaft von der Sparkasse Düren:
Unserem Antrag auf Förderung
wurde kurz vor Weihnachten mit
einer Spendenzusage in Höhe von

2.000 Euro entsprochen. Unter
dem Motto „Wir stehen„Wir stehen„Wir stehen„Wir stehen„Wir stehen
dahinter“dahinter“dahinter“dahinter“dahinter“ fördert die SparkasseSparkasseSparkasseSparkasseSparkasse
DürenDürenDürenDürenDüren gemeinnützige Organisa-
tionen im Kreis Düren.
Das Geld ist gut angelegt: Im

Schützenheim haben wir eine
schalldämmende Decke einge-
baut; außerdem werden wir in
Kürze ein Balkonkraftwerk instal-
lieren, mit dem wir umweltfreund-
lich und nachhaltig einen Teil un-

seres Grundbedarfs an Strom
selbst erzeugen.
Der Sparkasse Düren sagen wir
auf diesem Wege „Herzlichen
Dank“.
Der Vorstand

Barbarafeier des Tagebau Hambach

Der Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-Chor

Am 6. Dezember fand im Saal
Wamig-Weber in Ellen die 45.
Barbarafeier der Bezirksgruppe
Hambach im Ring Deutscher Berg-
ingenieure (RDB) statt. Gut 150

ehemalige und aktive Führungs-
kräfte des Tagebaus Hambach,
viele Gäste von Partnerfirmen
und Kommunalpolitik hatten sich
zur Feier des Namenstags der

Schutzpatronin der Bergleute,
der heiligen Barbara, am Spät-
nachmittag zu einem Glühwein
bei vorweihnachtlicher Musik auf
dem Kirchplatz in Ellen getrof-

fen. Die Stadt Elsdorf war promi-
nent durch Bürgermeister Andreas
Heller vertreten. Im Anschluss
ging die „kleine Bergparade“ im
Fackelschein und mit Dudelsack-
musik zum Saal Wamig-Weber.
Seit 46 Jahren besteht der Tage-
bau Hambach, seit 45 Jahren wird
diese Barbarafeier vom Ham-
bachchor begleitet, seit 40 Jah-
ren fördert der Tagebau Hambach
Kohle für eine preiswerte und si-
chere Stromversorgung.
Zu Beginn hielt Pfarrer Martin
Trautner aus Elsdorf eine besinn-
liche Ansprache zum Thema „Auf-
bruch“. Nach der anschließen-
den Stärkung mit Grünkohl und
Mettwurst, mit dem Singen vie-
ler Barbara- und Bergmannslie-
der, launigen Beiträgen und wur-
de diese Feier wieder ein voller
Erfolg.
Allerdings wird der Hambachchor
nach 45 Jahren altersbedingt
nicht mehr die Barbarafeier 2025
mitgestalten können. 2025 wird
es also ein herausforderndes Jahr
für eine Neuausrichtung der
künftigen Barbarafeier werden.
(mos)
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Neues aus der Bücherei in Langerwehe
Erste Lesung für Ende Februar geplant

De Zoch kütt
Lucherberger Carneval Club 1980 e.V.

Förderverein TuS08 Langerwehe informiert
Vorbericht zum Hallencup vom TuS 08 Langerwehe vom 17. bis 19. Januar

Das Jahr 2024 beschloss die Bü-
cherei in Langerwehe mit der
Gestaltung des 16. Adventsfens-
ters im Rahmen des „Lebenden
Adventskalenders“ der dank
Marie-Theres Jung wieder in
Langerwehe veranstaltet wurde.
Mit zwei Weihnachtsliedern, ei-
ner Geschichte sowie warmen
Getränken und Leckereien war
dieser Abend eine schöne Gele-
genheit, sich auf das Fest einzu-
stimmen. Neben vielen Mitglie-
dern des Teams der Bücherei und
einigen weiteren Adventskalen-
derbesucherinnen und -besu-
chern kam auch die Biber-Grup-
pe der Pfadfinder und lauschte
der Geschichte vor dem ge-

schmückten Fenster der Büche-
rei. Über die rege Teilnahme ha-
ben wir uns sehr gefreut.
Im neuen Jahr ist nun die Bü-
cherei wieder montags und mitt-
wochs 10.30 und 13.30 Uhr so-
wie 15 und 18 Uhr geöffnet. Neue
Mitglieder sind sehr willkommen
und dürfen sich über ein ab-
wechslungsreiches Angebot an
Medien, analog und digital, so-
wie Veranstaltungen freuen.
Der für Ende Januar geplante
Auftakt mit der Stolberger Au-
torin Elke Haut musste leider
verschoben werden. Doch
bereits für Ende Februar ist die
nächste Lesung geplant. Am 28.
Februar wird Gerhard Pelzer aus

seiner Autobiographie „Das
Ende kommt zu oft zu früh“ le-
sen. Weitere Informationen zu
der Veranstaltung folgen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt. Alle
aktuelle Informationen zu Öff-
nungszeiten, Veranstaltungen
und rund um das Thema Anmel-
dung und Mitgliedschaft finden
Sie auf der Homepage www.bil-
langerwehe.de.
Alle Mitglieder können auch das
Online-Angebot der Westleihe24
rund um die Uhr nutzen. Neben
unzähligen Romanen, Krimis und
Sachbüchern, stehen auch zahl-
reiche, aktuelle Zeitschriften
und Hörbücher zur Ausleihe be-
reit. Die Westleihe24 ist unter

www.westleihe24.overdrive.com
oder mit der Libby-App erreich-
und nutzbar.
Als Trägerverein sind wir stets
auf die Unterstützung von Eh-
renamtlerInnen angewiesen. Wir
suchen Verstärkung im Team der
Ausleihe, das die Öffnungszei-
gen am Nachmittag ermöglicht.
Wenn Sie Interesse haben uns
in der Ausleihe oder bei Projek-
ten zu unterstützen, freuen wir
uns sehr von Ihnen zu hören.
Weitere Infos und Kontaktmög-
lichkeiten über das persönliche
Gespräch in der Bücherei hin-
aus befinden sich auf der Home-
page www.bil-langerwehe.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unser diesjähriger Karnevalsumzug
wird wie gewohnt am Veilchendiens-
tag, 4. März, durch Lucherberg zie-
hen. In diesem Jahr hoffen wir auf
ein paar mehr Karnevalisten die mit

uns durchs Dorf ziehen.
Jeder ist herzlich willkommen, so-
wohl Gruppen als auch Einzelkämp-
fer. Bei Interesse bitte kurz in unse-
rer Geschäftsstelle unter 02423-

4977 melden. Im Januar und Februar
werden Mitglieder unseres Vor-
stands an Eurer Tür klingeln und um
eine Spende für Wurfmaterial bitten.
Das Wurfmaterial wird zentral be-

sorgt und unter allen Teilnehmern
aufgeteilt.
Wir wünschen allen eine tolle Sessi-
on.
LCC, Vorstand.

Am zweiten Januar-Wochenende
findet das traditionelle Hallentur-
nier der Jugendabteilung vom TuS
08 Langerwehe in Kooperation mit
dem Verein zur Förderung der Fuß-
balljugend im TuS 08 Langerwehe
in der Halle II an der Gesamt-
schule statt.
Ab 18 Uhr am Freitag bis zum
darauffolgenden Sonntag gegen
18 Uhr messen sich 42 Teams aus
der Städteregion Aachen, den
Kreisen Düren, Heinsberg, Rhein-
Erft sowie den Städten Köln und
Mönchengladbach in sechs Ein-
zelturnieren und möchten die be-

gehrten Trophäen der Erstplatzier-
ten erringen.
Zudem wird das Turnierprogramm
am Freitag, 17. Januar, ab 18 Uhr
mit einem Turnier der Traditions-
mannschaften eröffnet, bei dem
neben den Gastgebern
beispielsweise auch die Traditi-
onsmannschaften von Alemannia
Aachen oder den früheren Riva-
len auf Verbandsebene BC Ober-
bruch und der SV Breinig teilneh-
men. Insgesamt bietet der TuS
seinen Besuchern an diesem Wo-
chenende rund 24 Stunden tollen
Hallenfußball und wird die Gäste

darüber hinaus natürlich auch ku-
linarisch u. a. mit selbstgebacke-
nen Kuchen und diversen herz-
haften Speisen sowie einer gro-
ßen Auswahl an Getränken ver-
wöhnen. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich frei und der TuS und vor
allem die großen und kleinen
Spieler auf dem Platz freuen sich
über einen großen Besuch im Rah-
men des Hallencups 2025.
Folgender Turnierablauf ist ge-
plant:
Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
• 18 Uhr - Turnier der Traditi-

onsmannschaften

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
• 10 Uhr - Turnier der E-Ju-

gend
• 13.30 Uhr - Turnier der F-

Jugend
• 17.30 Uhr - Turnier der B-

Jugend
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
• 9.30 Uhr - Turnier der C-Ju-

gend
• Einlagespiel der jüngsten

Bambinis
• 12.30 Uhr - Turnier der Bam-

binis Jhrg. 2018
• 15 Uhr - Turnier der D-Ju-

gend
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Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt Merzenich

Ältester MibürgerÄltester MibürgerÄltester MibürgerÄltester MibürgerÄltester MibürgerÄlteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste MitbürgerinÄlteste Mitbürgerin

Adele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vorAdele Hamboch trägt vor

Am Freitag, 13. Dezember um
15.30 Uhr, hatte die Arbeiterwohl-
fahrt Merzenich die Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde Mer-
zenich zur jährlichen Weihnachts-
feier ins „Merzenicher Brauhaus“
eingeladen.
Hier konnte der Ortsvereinsvor-
sitzende, Michael Breuer im Na-
men des Vorstandes die anwe-
senden Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an der Weihnachtsfeier
begrüßen.
Für das leibliche Wohl war mit
Kaffee und Kuchen, belegten Bröt-
chen sowie kalten und warmen
Getränken bestens gesorgt.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm wurde auch in diesem Jahr
wieder von Volker Guder am Key-

board gestaltet. Darüber hinaus
erfreuten Adele Hamboch und Si-
grid Breuer-Robens die Seniorin-
nen und Senioren mit weihnacht-
lichen Gedichten, Texten und Lie-
dern.
Traditionell wurden auch wieder
die älteste anwesende Merzeni-
cher Bürgerin und der älteste an-
wesende Merzenicher Bürger aus
dem Kreis der Anwesenden mit
einem Präsent bedacht.
Die gut besuchte vorweihnachtli-
che Feier endete gegen 18 Uhr
und war nach Ansicht der Senio-
rinnen und Senioren ein stim-
mungsvoller und besinnlicher Ein-
stieg in die anstehende Weih-
nachtszeit sowie eine willkomme-
ne Abwechslung vom Alltag.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Insektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vom
FachmannFachmannFachmannFachmannFachmann

… die passende Lösung für Fenster,
Türen und Lichtschächte.
Tel.: 02274 / 90 39 327

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473
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Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
PPPPPaulus aulus aulus aulus aulus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Paulusstraße 4, 50129 Bergheim, 02271/759890

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Straße 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstraße 48, 50181 Bedburg, 02272/903809

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 16, 50126 Bergheim, 02271/7582777

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Paulistraße 1a, 50226 Frechen, 02234/61774

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in jedem Fall telefonisch an.Bitte melden Sie sich in jedem Fall telefonisch an.Bitte melden Sie sich in jedem Fall telefonisch an.Bitte melden Sie sich in jedem Fall telefonisch an.Bitte melden Sie sich in jedem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimersdorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen, 02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß, 02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für Kleintiere auch an Wochentagen:

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für den zahnärztlichen Notdienst für den
Erftkreis Nord lautet 0180/5986700
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Heimat erleben
Geschichte, Natur und Vogelwelt entdecken

Inmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des GroßenInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des GroßenInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des GroßenInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des GroßenInmitten der Region zwischen Gladbach und Poll, südlich des Großen
Busch, lädt eine neue Sitzecke mit Schautafel dazu ein, die VerbindungBusch, lädt eine neue Sitzecke mit Schautafel dazu ein, die VerbindungBusch, lädt eine neue Sitzecke mit Schautafel dazu ein, die VerbindungBusch, lädt eine neue Sitzecke mit Schautafel dazu ein, die VerbindungBusch, lädt eine neue Sitzecke mit Schautafel dazu ein, die Verbindung
zur Heimat neu zu erlebenzur Heimat neu zu erlebenzur Heimat neu zu erlebenzur Heimat neu zu erlebenzur Heimat neu zu erleben

Die Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die SchautafelDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die SchautafelDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die SchautafelDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die SchautafelDie Verbindung zur Heimat ist zentral - sie lebt durch uns. Die Schautafel
ist nicht nur Informationsquelle, sondern eine Einladung, die Schönheitist nicht nur Informationsquelle, sondern eine Einladung, die Schönheitist nicht nur Informationsquelle, sondern eine Einladung, die Schönheitist nicht nur Informationsquelle, sondern eine Einladung, die Schönheitist nicht nur Informationsquelle, sondern eine Einladung, die Schönheit
der Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zuder Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zuder Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zuder Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zuder Region zu genießen und sich bewusst mit Geschichte und Natur zu
verbindenverbindenverbindenverbindenverbinden

Finanziert durch die Heimatförderung NRW und die BürgerinitiativeFinanziert durch die Heimatförderung NRW und die BürgerinitiativeFinanziert durch die Heimatförderung NRW und die BürgerinitiativeFinanziert durch die Heimatförderung NRW und die BürgerinitiativeFinanziert durch die Heimatförderung NRW und die Bürgerinitiative
Vettweiß, vereint der Ort Geschichte, Archäologie und NaturVettweiß, vereint der Ort Geschichte, Archäologie und NaturVettweiß, vereint der Ort Geschichte, Archäologie und NaturVettweiß, vereint der Ort Geschichte, Archäologie und NaturVettweiß, vereint der Ort Geschichte, Archäologie und Natur

Inmitten der Region zwischen
Gladbach und Poll, südlich des
Großen Busch, lädt eine neue
Sitzecke mit Schautafel dazu
ein, die Verbindung zur Heimat
neu zu erleben.
Finanziert durch die Heimatför-
derung NRW und die Bürgerini-
tiative Vettweiß, vereint der Ort
Geschichte, Archäologie und
Natur.
Geschichte und Geschichte und Geschichte und Geschichte und Geschichte und Archäologie erArchäologie erArchäologie erArchäologie erArchäologie er-----
lebenlebenlebenlebenleben
Historische Funde erzählen von

längst vergangenen Siedlun-
gen. Die Schautafel zeigt zwei
Routen:
Eine Wanderroute führt vorbei
an alten Handelswegen, Grab-
stätten und Burgwüstung, wäh-
rend die Fahrradtour historische
Highlights und Natur verbindet.
Geführte Touren machen die
Geschichte besonders lebendig
- ideal auch für Familien.
Die Die Die Die Die VVVVVielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der VVVVVogelweltogelweltogelweltogelweltogelwelt
Neben der Geschichte begeis-
tert die Vogelwelt: Vom krei-

senden Bussard bis zu Singvö-
geln wie dem Rotkehlchen. Die
Schautafel informiert über hei-
mische Arten und sensibilisiert
für den Schutz dieser Lebens-
räume.
Ein Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der BegegnungEin Ort der Begegnung
Die neue Sitzecke ist Lern- und
Begegnungsstätte zugleich. Sie
bietet Raum für Pausen, Inspi-
ration und den Startpunkt für
Entdeckungstouren.
Die Unterstützung der Heimat-
förderung NRW macht deutlich,
wie lokale Projekte die Verbun-
denheit zur Region stärken.
Warum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig istWarum Heimat wichtig ist
Initiator Stephan Mros betont:
Die Verbindung zur Heimat ist

zentral - sie lebt durch uns. Die
Schautafel ist nicht nur Infor-
mationsquelle, sondern eine
Einladung, die Schönheit der
Region zu genießen und sich
bewusst mit Geschichte und
Natur zu verbinden.
FazitFazi tFazi tFazi tFazi t
Dank der Zusammenarbeit von
Heimatförderung und dem en-
gagierten Ortsvorsteher Hen-
ning Demke entstand ein Ort,
der Geschichte, Natur und Ge-
meinschaft vereint.
Ein Besuch lohnt sich - für Vo-
gelfreunde, Geschichtsinteres-
sierte und alle, die Heimat neu
erleben möchten.
FH


